
Freigabe der Gehwege in der Bergsonstraße auch für Radfahrer

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00970 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 22 – Aubing-Lochhausen-Langwied vom 21.10.2020

Sehr geehrter Herr Kriesel,

wir nehmen Bezug auf den Antrag des Bezirksausschusses 22 vom 21.10.2020 und können 
Ihnen dazu Folgendes mitteilen:

Beantragt wird, die Gehwege der Bergsonstraße zwischen Altostraße und Industriestraße zur 
Benutzung für Radfahrer freizugeben.

Die Bergsonstraße ist in diesem Bereich eine örtliche Hauptverkehrsstraße mit maßgeblicher 
Verbindungsfunktion. Radverkehrsanlagen stehen – aufgrund des dort größeren Straßen-
querschnittes – erst ab der Industriestraße stadteinwärts zur Verfügung. 

Die Gehwege der Bergsonstraße zwischen Altostraße und Industriestraße weisen Breiten von 
lediglich 1,50 m bis 1,80 m auf. Nach den Empfehlungen für Radverkehrsanlagen (ERA) ist 
eine Freigabe von Gehwegen für Radfahrer erst ab einer Breite von mindestens 2,50 m 
möglich, da geringere Flächen weder den Ansprüchen des Fuß – noch des Radverkehrs 
genügen und zudem zu Konflikten zwischen Fußgängern und Radfahrern führen dürften.

Nach aktueller Mitteilung der Polizei ist im o.g. Abschnitt der Bergsonstraße das Unfall-
aufkommen in Bezug auf Radfahrer unauffällig. 
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Wir bitten daher um Verständnis, dass wir im Hinblick auf die (zu) schmalen Bürgersteige der 
Bergsonstraße im Abschnitt zwischen Altostraße und Industriestraße und unter Berück-
sichtigung der unauffälligen derzeitigen Verkehrssituation keine Möglichkeit und auch keine 
Veranlassung für eine Führung des Radverkehrs auf den Gehwegen sehen.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt. 

Mit freundlichen Grüßen

KVR HA I/331


